
  

Der Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 25. April 2022 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Marc Reinhardt, Fraktion der CDU 
 
 
Musterfeuerwehrhäuser und Multifunktionsgebäude 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
In der letzten Legislaturperiode hat das damalige Ministerium für Inneres 

und Europa ein Programm zur Förderung von Feuerwehrgebäuden in Mo-

dulbauweise als standardisiertes Musterfeuerwehrhaus aufgelegt. 

 

1. Wird dieses Programm weiterverfolgt? 

 

a) Wenn ja, in welchem Umfang? 

b) Wenn nicht, aus welchen Gründen? 

 

 

 

Die Fragen 1, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Es gab in der letzten Legislaturperiode lediglich Vorüberlegungen zu einem derartigen 

Programm. In der aktuell laufenden Legislaturperiode sind im Dezember 2021 bereits 

150 000 Euro aus der Feuerschutzsteuer für die zentrale Bauplanung eines Musterfeuerwehr-

hauses und den Erwerb der dauerhaften Nutzungsrechte bereitgestellt worden. Nachdem das 

Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung auf Landesebene eine Arbeitsgruppe unter 

Beteiligung der Hanseatischen Feuerwehr-Unfallkasse Nord, des Landesamtes für zentrale 

Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern 

sowie des Landesfeuerwehrverbandes initiiert hat, wurde mittlerweile ein auch mit den Brand-

schutzdienststellen der Landkreise abgestimmter Raumbedarfsplan und sogar dazugehörige 

Grundrissskizzen für ein Feuerwehrhaus entworfen. Die als Grundlage für eine Architekten 

geeigneten Unterlagen stehen zum Download unter https://www.brand-kats-mv.de/Brand-

schutz/Musterfeuerwehrhaus/ bereit. 

 

  

https://www.brand-kats-mv.de/Brandschutz/Musterfeuerwehrhaus/
https://www.brand-kats-mv.de/Brandschutz/Musterfeuerwehrhaus/


Drucksache 8/434 Landtag Mecklenburg-Vorpommern - 8. Wahlperiode 

  

 2 

 

Bei der Planung wurde sich zunächst auf Feuerwehrhäuser kleiner Gemeinden oder Ortsfeuer-

wehren mit zwei Feuerwehrfahrzeugen und 20 Mitgliedern zuzüglich einer Jugendfeuerwehr 

(gesamt 30 Personen) fokussiert. Die bisherigen Grundrissskizzen können ohne Weiteres auch 

auf größere Feuerwehren projiziert werden. 

 

Eine Förderung der Umsetzung der standardisierten Musterfeuerwehrhäuser kann im Rahmen 

der vorhandenen Förderprogramme, insbesondere aus EU-Mitteln, im Einzelfall geprüft 

werden. 

 

 

 
2. Hält die Landesregierung den Bau von Multifunktionsgebäuden mit 

integriertem Feuerwehrhaus in den Kommunen für sinnvoll und 

förderfähig? 

Wenn nicht, aus welchen Gründen? 

 

 

 

Der Bau von Multifunktionshäusern mit integriertem Feuerwehrhaus in den Kommunen wird 

dem Grunde nach für sinnvoll erachtet. Eine Förderung in der aktuell laufenden Legislatur-

periode käme indes auch nur im Rahmen bereits vorhandener Förderprogramme in Betracht. 

 

 

 

 


